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gedrückl , g lcichll o ld "bel' ~c h e inl durch el en :j clzige n Zu ~ l a nd 'l il lh e ) ~ Idee noch hin ­
durch. Der G rundl'il~ slell!. ei ne "er~c hm e l7.LIll g 1 0 11 I1ro l""n (' 1' und ~a kl'aler .\I'chil cklul' dar, 
wie wir sie ä linli ch in Plar~) beilli I~o rnhau ~ <lTl ge ll'oHen hab en ( \bb .70). Die I,il'che ist der 
I~enl der ga nzen \lIl age, an den sich LII de r Bleileni1chse di e llos pit,dräume anschli eßell. 
Sie ist ein Je in gewge ll e~ 0\<1 1, d <ls auf den U a llpla c h ~ell Ion die \\'and durchgreifende n 
Rechlcc kni ~ch c n <lusgese lzl isl, ~o daß sich ein e DUl'chdl'inf( ung Io n Onlirauill l11il l\creuz­
raum erg ibl. In den Diago nalen rühren I)urchgä nge in q uadnJt ischc I\ apell en- und Sa­
hi 'leiräume, di e an di e eige nlli chen llospilalräume ange choben sind. Diese wieder 
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